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demokratischerja wohl nicht gehen kann und ist somit die Tatsache, dass der Fürst

nicht gewählt werden kann, demokratisch legitimiert.

Garantiert eine Monarchie nach unserem Prinzip also politische Stabilität?

Meines Erachtens ganz klar. Das Miteinander von Fürst und Volk gibt unserem Staat

eine politische Stabilität. Der Fürst gehörtja nicht einer Partei an, sondern ist politisch

gesehen neutral. Das Ganze funktioniert aber meiner Meinung nach auch nur dann,

wenn sowohlder Fürst als auch das Volk gemeinsam an einem Strang ziehen.

Natürlich darf und muss es auch zwischen diesen beiden Souveränen zu Diskussionen

und vielleicht auch mal zu kleineren Reibereien kommen, aber das ist meiner Ansicht

nach wichtig und gehört zu einerfunktionierenden Politik.

4.4 Interview mit dem LandtagsabgeordnetenElfried Hasler

Nach den vielen theoretischen Aspekten der

Verfassung,ist es wichtig, auch einmal einen

Blick auf die Praxis zu werfen. Deren

Auswirkungen lassen sich am besten im

liechtensteinischen Landtag erkennen. Deshalb   führte ich ein schriftliches Kurzinterview mit E -E j/

Elfried Hasler. Hasler ist seit 2013 ^ + :

Landtagsabgeordneter der Fortschrittlichen LS |

Bürgerpartei (FBP) und wurde bei den =

Landtagswahlen 2017 in seinem Amtbestätigt. )

Die Fragen des Interviews zielten hauptsachlich Abbildung 6: AbgeordneterElfried Hasler

darauf, inwiefern das Fürstenhaus den (Quelle: www.landtag.li)

gesetzgebenden Prozess im Parlament beeinflusst.

 

Herr Hasler, wie würden Sie das momentane Verhältnis zwischen dem Erbprinzen und dem

Landtag beschreiben?

Elfried Hasler: Meiner Ansicht nach ist das Verhältnis insgesamt von grossem

gegenseitigem Respekt geprägt.

Verhält sich der Erbprinz eher zurückhaltend oder versuchter, aktiv in der Legislative

mitzuwirken?

Der Erbprinz verhält sich gegenüber dem Landtag sehr zurückhaltend. Der direkte

Kontakt mit Landtagsabgeordneten konzentriert sich, abgesehen von in der Regel

kurzen Treffen an gesellschaftlichen Anlässen, auf die jährliche Ansprache anlässlich

der Landtagseröffnung. Dabei nimmterjeweils zu aus seiner Sicht zentralen
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